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VERSION 1.0 
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VERTEILER ÖTTV, ÖTTV-Präsidium, BL-Ausschuss  

 
 

  Sitzung 

 

THEMA 1. Sitzung des Bundesligaausschusses des ÖTTV für die Spielsaison 2015/16 

 
DATUM 09.07.2015 

UHRZEIT 17:30 – 20:32 Uhr 

DAUER 182 min 

ORT Landes-Sportschule St. Pölten, Seminarraum im Tenniscenter 

 
ANWESEND Bundesligaausschuss: Gerhard Hasibeder, Dr. Reinhold Luckeneder, Mag. Rudolf Sporrer, Hugo Hrncir, 

Paul Stadler, Irene Burian, Günter Renner, Bernhard Garaus, Werner Feuerabend, Andreas Meixner 

(ab. ca. 19.00 Uhr), Mag. Frank Mair 

Entschuldigt: Stanislav Fraczyk, Werner Ritzinger, Gerald Sattler, Andreas Horvath 

  

 

  Punkte 

 

PUNKT 1) Genehmigung BL-Ausschusssitzung-Protokolls vom 30.04.2015. 

 Protokoll wurde im Vorfeld verschickt und ohne Anmerkung akzeptiert. 
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PUNKT 2) Bundesligabetrieb 
 

 Auslosung: 
- Die im Vorfeld vorgeschlagene Auslosung der 2. Bundesligen der Herren wurde einstimmig 

akzeptiert. 
- Die im Vorfeld vorgeschlagene Auslosung der 1. Bundesliga der Herren wurde nicht 

akzeptiert, da sie zu wenig Einzelrunden enthält. Frank Mair wurde beauftragt, gemeinsam 
mit Mathias Neuwirth einen neuen Vorschlag zu erstellen und dies innerhalb von einer 
Woche dem Bundesligagremium per E-Mail zur Genehmigung zu verschicken. 

- Die Auslosungen der Damen werden ebenfalls per E-Mail verschickt, sobald in dieser 
Sitzung der Austragungsmodus (aufgrund der schwierigen Nennungslage) der Damen-
Bundesligen klargestellt wurde.  

 

 Austragungsmodus der Damen Bundesligen. 
 

Frank Mair erläutert das Nennergebnis der Damen Bundesligen. Für die 1. Damen Bundesliga 
haben sich insgesamt 7 Teams angemeldet. Die 2. Damen Bundesliga kann mit 12 Teams ohne 
Probleme besetzt werden. Für die Damen Regionalligen haben sich schon 6-7 Teams 
angemeldet.  
 
Das schlechte Nennergebnis für die 1. Damen Bundesliga hat vielschichtige Gründe: 
 
- Werner Feuerabend (Villach) spricht von einem massiven Förderrückgang der öffentlichen 

Mittel und zieht deshalb seine zwei Bundesligateams aus der 1. Bundesliga zurück. Villach 
1 wird vorerst in der Regionalliga spielen. 

- Werner Pratzky (Flötzersteig) verlor viele junge Leistungsträger (Mischek, Fuchs, 
Kellermann…)  durch „Clubwechsel“ bzw. durch ein Auslandsstudium (Iva Laginia). Er hat 
deshalb nur noch die Kapazität für eine 2. Bundesligamannschaft. 

- Werner Thury (Halbturn) verliert die Eigenbauspielerin und Leistungsträgerin Victora Ehn 
(Graf), da sie sich selbstständig gemacht hat, und deshalb nicht alle Bundesliga-Runden als 
Fixspielerin zur Verfügung steht.  
 

Der Bundesligaausschuss kommt einstimmig zum Schluss, dass der Austragungsmodus für die 
kommende Saison nicht geändert werden sollte. Frank Mair wird beauftragt, bei den 2. 
Bundesliga-Clubs noch einmal nachzufragen, ob es doch noch ein Team gäbe, das in die 1. 
Bundesliga aufsteigen wolle.  

 

 Adaptierung der Bundesligabestimmungen für die Saison 2015/2016 
 
Frank Mair versucht die Adaptierung in Abstimmung mit der Handbuchkommission bis 
spätestens Mitte August vorzunehmen und dann noch rechtzeitig vor der Saison auf der 
Service-Seite Tischtennis-Bundesliga zu veröffentlichen.  

 

 Austragungsort für das Bundesliga Opening 2015/2016  
 
Das Bundesliga-Opening am 12./13 September 2015 wird in Stockerau durchgeführt. Stockerau 
verfügt über die notwendigen Kapazitäten/Turniererfahrung und hat sich als einziger Club für 
diese Veranstaltung beworben.  
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PUNKT 3 Bundesliga Marketing 

 

 Verlängerung der Sponsorzusammenarbeit mit easyTherm  
 
Unser Hauptsponsor easyTherm verlängert die Sponsortätigkeit für die Bundesliga um ein 
weiteres Jahr.  
 

 Werbewertanalyse der Fa. united synergies  
 
Der Werbewert der Tischtennisbundesliga für den Hauptsponsoren beträgt ca. 100.000 Euro. 
Die Mediale Berichterstattung (Print, TV, Teletext, Neue Medien,..) über sämtliche Bundesligen 
wird mit ca. 1.5 Mio. Euro beziffert. Frank Mair erläutert die Detailergebnisse und ortet durch 
gezielte Maßnahmen noch Verbesserungspotential für diverse Sponsortätigkeiten.  
 

 

PUNKT 4) 

 

Allfälliges 
 

 Die Umfrage bezüglich des Damendoppels (siehe Protokoll vom 30.4.2015) erbrachte kein 
eindeutiges Ergebnis. Das Endergebnis wird voraussichtlich Anfang Oktober erwartet. 

 Günther Renner verlangt eine Endabrechnung/Budget von der Bundesliga. Frank Mair verweist 
darauf, dass dies auch schon vom Präsidentensprecher Ing. Enders im ÖTTV-Vorstand 
angesprochen wurde und wird sich darum kümmern, dass eine detaillierte Aufstellung bei der 
nächsten Ausschusssitzung vorgelegt werden kann.  

 Kadernennungen. Der Ausschuss ermächtigt Frank Mair eventuelle Kadernachmeldungen 
schnell und effizient ohne Rückfrage an den Ausschuss zu erledigen. Der ansuchende Verein 
muss sich dabei nur an das vorgegebene Prozedere halten.  

 

 

 Frank Mair beendet die Sitzung um 20.32 Uhr und bedankt sich bei allen Funktionären für ihre äußerst 
konstruktive und positive Mitarbeit! 
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  Hinweis 

 

Sofern nicht innerhalb von 14 Tagen ab Veröffentlichung im Verteiler Einspruch gegen den Inhalt des Protokolls 
erhoben wird, gilt dieses automatisch als genehmigt. Innerhalb des Zeitraumes können jederzeit Änderungs- oder 
Ergänzungswünsche an den Autor des Protokolls herangetragen werden. Bei nachträglichen Änderungen oder 
Ergänzungen des Protokolls ist dieses erneut im Verteiler zu veröffentlichen. 


